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Verhalten in Notfällen
Jeder kann helfen! Nehmen Sie sich ein 
paar Sekunden bevor sie übereilt handeln! 
Schon während der Fahrt ist es wichtig 
auf gefahrene Flusskilometer, parallel ver-
laufende Straßen und andere markante 
Standorthinweise zu achten, damit Sie im 
Notfall genaue Angaben zu ihrem Stand-
ort machen können.

Notrufnummer: 112 natürlich wild
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Das Isartal ist ein Landschafts- bzw. Naturschutz- 
und FFH-Gebiet. Es erweist sich als einzigartiger 
Lebensraum für viele gefährdete Tier- und Pflan-
zenarten. Außerdem dienen die Isarauen als Er-
holungsraum für Naturliebhaber und sind ein Teil 
unserer Heimat. Die Befahrungsrichtlinien sollen 
dabei helfen, naturverträglich und sicher unterwegs 
zu sein.

Naturschutz!
Beachten Sie die Bestimmungen, die für die Natur-
schutz- und Landschaftsschutzgebiete gelten. 

Bitte achten Sie auf die Notwendigkeit der Regene-
rierung von Flora und Fauna in den Wintermonaten. 
Paddeln Sie möglichst außerhalb der Schonzeiten 
im Zeitraum zwischen 1.5. und 15.10. und/oder 
bei einer ausreichenden Wassermenge  von mind. 
20 m³/s (Pegel am Kraftwerk Bad Tölz). 

Ausgewiesene Vogelschutzbereiche dürfen nicht 
betreten werden. Im Besonderen beachten Sie 
bitte die Vogelschutzsperrungen auf Kiesbänken 
und das Betretungsverbot von Inseln. Denken Sie 
besonders von April bis Ende Juli an die Brut- und 
Aufzuchtzeit verschiedener Vogelarten. Halten Sie 
bitte Abstand und verhalten Sie sich ruhig! 

Meiden Sie Flachwasser- und Kiesstrukturen im 
Landschaftsschutzgebiet und Naturschutzgebiet. 
Fahren Sie vorausschauend und halten Sie Ab-
stand zu Totholzansammlungen und Schilfgürteln. 
Hier können Fischeier und Brutfische geschädigt 
werden.

Sorgen Sie für ein dem Naturraum angepasstes 
Verhalten. Vermeiden Sie Lärm, lassen Sie keinen 
Müll liegen  und machen Sie kein Feuer (Grillen).

Sicherheit ist oberstes Gebot!
Nur Schwimmer gehören ins Boot. Vermeiden Sie 
beim Schwimmen Grundkontakt mit den Füßen, 
laufen Sie nicht in tiefem Wasser auf dem Fluss-
grund – Verklemmungsgefahr!

Alle Teilnehmenden sollten eine den Standards 
entsprechende Sicherheitsausrüstung (Schwimm-
weste und Helm) tragen. Bitte denken Sie auch an 
eine Erste-Hilfe-Ausrüstung. 

Bootsfahrten sollten aus Sicherheitsgründen nicht 
unter Alkohol- oder Drogeneinfluss durchgeführt 
werden.

Bitte führen Sie zur eigenen Sicherheit keine Boots-
fahrten bei Hochwasser durch. Durch eine höhere 
Wasserführung können Treibholz und starke Strö-
mungen sehr gefährlich werden. Informieren Sie 
sich über Wasserstand, Warnungen und Fahrverbo-
te (www.hnd.bayern.de).

Bitte benutzen Sie auf Grund der (spitz-)steinigen 
Bodenbeschaffenheit und den ins Wasser hän-
genden Ästen ausschließlich Schlauchboote, die 
hierfür geeignet sind. Genauere Informationen er-
halten Sie bei Bootsverleihen mit entsprechendem 
Qualitätssiegel. Steigen Sie rechtzeitig vor Hinder-
nissen, Wehren etc. aus und umtragen Sie diese. 
Halten Sie Abstand zu Treibholzansammlungen, 
Brückenpfeilern und zu Bäumen und Büschen.

Bitte informieren Sie sich vor Beginn der Fahrt 
über Befahrungshinweise, Verhaltensregeln und si-
cherheitsrelevante Aspekte für die Fahrt auf einem 
Wildwasserfluss.

Bitte informieren Sie sich zu Hause und vor Ort 
über das Gewässer (Flussbeschreibungen).

Rücksicht nehmen!
Für das Verhalten auf Gewässern gilt als Grundre-
gel „Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme“. 

Bitte gehen Sie respektvoll mit Anglern, Naturbeob-
achtern und anderen Personen um. Insbesondere 
bei Anglern sollten Sie möglichst weit am gegen-
überliegenden Ufer vorbeifahren, unnötigen Lärm 
und Planschen vermeiden. Bitte achten Sie auf ba-
dende Personen im Fluss.

Bitte halten Sie einen sicheren Abstand zu anderen 
Booten um Behinderungen zu vermeiden.

Sorgen Sie für die Beachtung und die Verbreitung 
dieser Tipps; seien Sie Vorbild für andere Wasser-
sportler!

Ein- und Ausstiegsstellen benutzen!
Bitte nutzen Sie vorrangig öffentliche Verkehrsmit-
tel! Bitte benutzen Sie gängige Ein- und Ausstiegs-
stellen um Schäden an der Natur und durch das 
Blockieren von Straßen zu vermeiden. Bitte tragen 
Sie das Boot vom Ufer in das Wasser und vom 
Wasser ans Ufer.

Abfälle vermeiden!
Bitte nehmen Sie ihren Abfall wieder mit nach 
Hause und entsorgen Sie ihn in geeigneten Müll-
behältern. Nehmen Sie keine Glasflaschen mit, 
diese können sehr leicht zerbrechen.

Weitere Informationen
Unter folgenden Seiten können Sie sich über die 
Strecke informieren:
- www.hnd.bayern.de
- www.kanu-bayern.de
- www.netzwerk-isar.com
- www.alpenflusslandschaften.de
Weitere Informationen über Bootsvermietung und 
geführte Bootstouren erhalten Sie bei den mit dem 
Qualitätssiegel gekennzeichneten Bootstourenan-
bietern.
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